
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Auftakt-Pressekonferenz zum Darmkrebsmonat März 2020 
der Stiftung LebensBlicke, Früherkennung Darmkrebs 
 
Termin:  27.02.2020 / 10.30 - 12.00 Uhr  
Ort:   Ernst-Bloch-Zentrum, Walzmühlstraße 63, 67061 Ludwigshafen 
 
Titel:  "Das neue Darmkrebs-Screening – Perspektiven, Risiken" 
Schirmherr: Tom Buhrow, Vorsitzender der ARD und Intendant des WDR 
 
Moderation: Prof. Dr. J. F. Riemann 
   Vorstandsvorsitzender der Stiftung LebensBlicke 
 

 Begrüßung 
 Prof. Dr. Immacolata Amodeo 
 
 Videoclips zum Darmkrebsmonat März 2020 
 Jürgen Drews: "Geh zur Darmkrebsvorsorge!" 
 Agentur Reinshagen: "Verstecken gilt nicht!" 
 SLB | Barmer | Takepart: "Bei der Notarin" 
 
 Vorsorge in der Verwaltung 
 Jutta Steinruck 
 
 Das Krebsfrüherkennungsregistergesetz – Fortschritt und Nachbesserungsbedarf 
 Prof. Dr. Jürgen F. Riemann 
 
 Künstliche Intelligenz (KI) in der Endoskopie 
 Prof. Dr. Ralf Kiesslich 
 
 Der positive Stuhlbluttest – immer wieder eine aktuelle Herausforderung! 
 Prof. Dr. Dieter Schilling  
 
 Verleihung des Darmkrebs-Präventionspreises an Privatdozent Dr. Benjamin M. Walter, Ulm 
 Laudatio: Prof. Dr. J. F. Riemann 
 
 Fragen und Antworten 
 
 Im Anschluss: kleiner Stehempfang 
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Ihre Gesprächspartner 

 
Prof. Dr. Immacolata Amodeo 
Direktorin Ernst-Bloch-Zentrum und 
Geschäftsführerin Stiftung Ernst-Bloch-Zentrum, Ludwigshafen 
 

Prof. Dr. Ralf Kiesslich 
Chefarzt, Klinik Innere Medizin  
Helios Dr. Horst Schmidt Kliniken, Wiesbaden 
 

Professor Dr. Jürgen F. Riemann 
Vorstandsvorsitzender der Stiftung LebensBlicke, Früherkennung Darmkrebs 
em. Direktor der Med. Klinik C am Klinikum Ludwigshafen 
Internist und Gastroenterologe 
 

Professor Dr. Dieter Schilling 
Ärztlicher Direktor Diakonissenkrankenhaus Mannheim 
Leiter der Klinik für Innere Medizin II – Gastroenterologie & Hepatologie 
Vorstandsmitglied der Stiftung LebensBlicke 
 

Jutta Steinruck 
Oberbürgermeisterin der Stadt Ludwigshafen 
 

PD Dr. Benjamin M. Walter 
Leiter Endoskopie, Klinik für Innere Medizin I 
Universitätsklinikum Ulm 
 

 

Darmkrebs-Präventionspreis der Stiftung LebensBlicke 

Der Darmkrebs-Präventionspreis der Stiftung LebensBlicke, Früherkennung Darmkrebs, wird 
vergeben für hervorragende Arbeiten im Bereich der Darmkrebsvorsorge und -früherkennung. Er ist 
mit 4.000,- € dotiert und wird von der Servier Deutschland GmbH gestiftet. Angesprochen sind 
Ärztinnen und Ärzte, Doktorandinnen und Doktoranden, Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, 
aber auch Unternehmen, Firmen, öffentliche Einrichtungen und Organisationen im deutschen 
Sprachraum. Zur Bewerbung akzeptiert werden sowohl Vorschläge der Akteure selbst als auch 
Dritter aus folgenden Bereichen: •Forschungsarbeiten, die zur Verbesserung der bestehenden 
Früherkennungsangebote beitragen oder neue Möglichkeiten für die Darmkrebsfrüherkennung 
eröffnen •Studien zur Evaluation der Wirksamkeit und Effizienz, der Wirtschaftlichkeit und des 
Qualitätsmanagements der Darmkrebsfrüherkennung. •Informations- und Beratungsangebote, 
welche die Aufklärung und Motivation der Bevölkerung im Bereich der Darmkrebsvorsorge und -
früherkennung verbessern und zur informierten Entscheidungsfindung beitragen.  

 

 

 

 

      


